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Erinnerung

Ich habe zugesagt, an der Veranstaltung 
am Donnerstag, den 15. April 2010
ab 18:00 Uhr in Hannover teilzunehmen.

EIZ Niedersachsen:
www.eiz-niedersachsen.de / www.eiz.euwww.eiz-niedersachsen.de / www.eiz.eu
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Europäisches Informations-Zentrum (EIZ)

Machen Sie sich fi t in Europa-Themen, schärfen Sie Ihr 
Europa-Bewusstsein und beteiligen Sie sich an Diskus-
sionen über europäische Fragen.

Das in der Niedersächsischen Staatskanzlei angesiedel-
te und von der Europäischen Kommission geförderte 
Europäische Informations-Zentrum (EIZ) Niedersachsen 
möchte Ihnen dabei behilfl ich sein: Mit seinem Besu-
cherzentrum in zentraler Lage der Landeshauptstadt 
Hannover, mit landesweiten Infoständen, mit Vor-
trags- und Diskussionsveranstaltungen, mit Schnup-
per-Sprachkursen, einem umfangreichen Internet-
Angebot und Bürgerfesten mit Europabezug.

Für Informationen wenden Sie sich bitte an:
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Deutsche Bundesbank, Hauptverwaltung
Georgsplatz 5 in Hannover

Vortrags- und Diskussionsveranstaltung
15. April 2010, 18:00 Uhr

Bürgerrechte in der
Europäischen Union
Vernetzt und verkauft?
Wie viel Sicherheit für persönliche 
Daten - wie viel Daten für innere 
Sicherheit?
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Europäisches Informations-Zentrum Niedersachsen
Niedersächsische Staatskanzlei
Aegidientorplatz 4
30159 Hannover

Telefon 0511 / 120 - 8888
Telefax 0511 / 2629 1980
E-mail eiz@stk.niedersachsen.de

Internet www.eiz-niedersachsen.de / www.eiz.eu
 www.fi t-für-europa.de / www.eu-wissen.de
 www.europa-wissen.de / www.EntdeckeEuropa.de
 www.dabei-sein-in-europa.de

Das EIZ Niedersachsen ist eine Informationsstelle im
europe direct - Netzwerk der Europäischen Union.



P R O G R A M M
Anmeldung bitte bis zum 12. April 2010
an das EIZ Niedersachsen (Fax-Nr. 0511 / 2629 1980)

ANMELDUNG EIZ-VA-Nr. 150410

Bürgerfreiheit contra Sicherheit?

In einer vernetzten und digitalisierten Welt hinterlässt 
der Mensch ständig Datenspuren. Sei es beim Einkau-
fen, im Internet, bei Bankgeschäften, Reisen oder der 
Freizeitgestaltung. Per Kamera, Scanner, Computer-
system oder Kassenterminal werden seine Daten er-
fasst und gespeichert.

Ereignisse und Skandale des vergangenen Jahres um 
Datenlecks, illegal gehandelte Kundendatensätze oder 
heimliche Überwachung geben dem Thema ebenso 
Aktualität und Brisanz wie immer komplexere Daten-
sammlungen (ELENA, Gesundheitskarte) oder die im 
Zusammenhang mit terroristischen Ereignissen auf-
kommenden Forderungen nach mehr Sicherheitstech-
nik wie „Bodyscannern“ an Flughäfen.

Angesichts immer leistungsfähigerer Technik und
latenter Bedrohung innerer wie äußerer Sicherheit ist 
Datenschutz nicht nur ein europäisches Grundrecht, 
sondern auch eine Herausforderung für die EU. Gerade 
erst in diesem Februar hat das Europäische Parlament 
mit seiner Abstimmung gegen die umfassende Weiter-
gabe von SWIFT-Kontodaten der EU-Bürger an die USA 
ein deutliches Zeichen gesetzt im Sinne des Artikels 8 
der Grundrechtecharta: Der Schutz der eigenen Daten 
hat Priorität.

Zu der Diskussionsveranstaltung lädt das Europäische 
Informations-Zentrum (EIZ) Niedersachsen in Koope-
ration mit der Deutschen Bundesbank - HV Hannover 
ein.

18:00 Uhr Begrüßung

 Werner Ehlers
Präsident der Hauptverwaltung Hannover
der Deutschen Bundesbank

 Bettina Raddatz
Leiterin des EIZ Niedersachsen

 Vorsicht vor den Datenkraken
 Eingangsreferat

Dipl.jur. Martin Haase, LL.M.
Institut für Rechtsinformatik, Leibniz-Universität 
Hannover

 Knopf im Ohr?
Impulsreferat Joachim Wahlbrink
Landesbeauftragter für den Datenschutz
in Niedersachsen

 Der Wunsch nach Sicherheit
Impulsreferat Uwe Kolmey
Direktor des Landeskriminalamtes (LKA)
Niedersachsen

 Datenschutz und Sicherheit in der EU
Statements von

 - Jan-Philipp Albrecht, MdEP (Bünd.90/Grüne)
 - Gesine Meißner, MdEP (FDP)

 Pause

19:30 Uhr Bürgerfreiheit contra Sicherheit?
Geht beides zusammen oder schließt das 
Eine das Andere aus?

 Podiumsdiskussion mit
 - Jan-Philipp Albrecht
 - Gesine Meißner
 - Joachim Wahlbrink
 - Uwe Kolmey

- Dipl.jur. Martin Haase, LL.M.

 Moderation:
 Michael Buckup, EIZ Niedersachsen

20:15 Uhr Empfang mit Imbiss

Ja, ich nehme an der Veranstaltung teil.

Ich bringe noch .......... Personen mit.

Vor- und Zuname

Organisation

Funktion

Anschrift

PLZ / Ort

Veranstaltungsort: Deutsche Bundesbank
- Hauptverwaltung Hannover -
Georgsplatz 5
30159 Hannover
www.bundesbank.de/hv/hv_hannover.php

 Zufahrt mit der Stadtbahn über die
Stadtbahn-Station Aegidientorplatz.

Bitte in Druckschrift ausfüllen! Vielen Dank.

Grundrechtecharta der Europäischen Union
Artikel 8

Schutz personenbezogener Daten
(1) Jede Person hat das Recht auf Schutz der sie betreffenden 

personenbezogenen Daten.
(2) Diese Daten dürfen nur nach Treu und Glauben für festgelegte 

Zwecke und mit Einwilligung der betroffenen Person oder auf 
einer sonstigen gesetzlich geregelten legitimen Grundlage 
verarbeitet werden. Jede Person hat das Recht, Auskunft über 
die sie betreffenden erhobenen Daten zu erhalten und die 
Berichtigung der Daten zu erwirken.

(3) Die Einhaltung dieser Vorschriften wird von einer unabhän-
gigen Stelle überwacht.


